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Geschichtliche Entwicklung 

der Einrichtung



Eröffnung am 19. September 1958



Geschichtliche Entwicklung der Einrichtung

• Eröffnung des „Aufnahme- und Wohnheims“ am 
19.9.1958

• Anerkennung des Landeswohlfahrtsverbandes 
Hessen als stationäre „Nichtseßhafteneinrichtung 
nach § 72 BSHG“ im Mai 1972

• 1986 Eröffnung der Fachberatungsstelle und 
Wärmestube mit Auszahlung der täglichen 
Sozialhilfe (SGB II Tagessatz)



Seit März 1991

„ Hilfeverbund Wohnen und Arbeit“



• Mitte 2001 Einstieg in das „Betreute Wohnen für 
Suchtkranke“

• Mai 2003 Eröffnung der stationären Einrichtung für
„chronisch mehrfach beeinträchtigte 
Abhängigkeitskranke (CMA)“ 



Struktur der Hilfen nach

§§ 67 ff. SGB XII und SGB IX





Rechtliche Rahmenbedingungen

unserer  Einrichtungsangebote

• Ordnungsrecht 

• SGB II

• §67 ff. SGB XII

• § 41 SGB VIII

• § 35 ff. SGB XII

• SGB IX











„CMA“ – Außerklinische 

Einrichtung zu langfristigen 

Betreuung und Versorgung 

chronisch mehrfach beeinträchtigter 

Abhängigkeitskranker
(so lautet der offizielle Titel des Landeswohlfahrtsverbandes Hessen für 

unsere Einrichtung)



• Wir haben seit Eröffnung der Einrichtung   
150 Klienten betreut (z.Z. 35 Klienten) 

• davon sind 50 Klienten seitdem verstorben



bis

Samstag Sonntag

08:00 08:30 Doku Doku Doku Doku   Doku Doku Doku

08:30 09:00 Zimmerdurchgang Zimmerdurchgang Zimmerdurchgang Zimmerdurchgang

09:00 11:00 Team Fallbespr. 1x monatl.

09:30 11:00
Team

11:30 12:00 Doku Doku Doku Doku Doku Doku Doku

09:30 11:00 Supervision 1xmonatl.

Einkaufstour 10:30 Uhr Einkaufstour 10:30 Uhr

Tagesstrukturierende Maßnahmen
08:00 12:00 Garten AG März-Nov. Garten AG März-Nov. Garten AG März-Nov. Garten AG März-Nov. Garten AG März-Nov.

09:30 10:30 Haushaltstraining + Hygenietraining Haushaltstraining + Hygenietraining Haushaltstraining+Hygenietraining

Filme gesundes Frühstück Spaziergang/Bew.
10:30-12:00 Uhr 9:00 – 10:00 Uhr 10:00-11:00Uhr Baden Sen-Zen
Baden Sen-Zen Jogging/ Bewohner Freies Spielen Schwimmen/ Bew. 10:00-12:00 Uhr
10:15-12:00 Uhr 10:30-11:30 Uhr 9:00-11:00 Uhr 9:30-12:00 Uhr Rommee
Freies Spielen 1xmonatl. Wandern 10:30-12:00Uhr

11:00-12:00 Uhr Kochgruppe Kochgruppe
12:00 12:30 Mittagspause Mittagspause und zusammen und zusammen Mittagspause

13.00-15.00 Uhr Essen mit BewohnerEssen
Freies Spielenlen 10:30 – 12:00 Uhr 10:30 – 12:00 Uhr

Einzeltermine freies Spielen Rummicup Freies Spielen/Einzel. Rommee

13:00-15.30 Uhr 13:30- 15:00 13:30-15:30Uhr 13:00-16:00 Uhr

Boulegr. Rommee Minigolfgr.Spielrunde Boulegr. Rommee Kidy -Club monatl.

14:30 -16:30 Uhr 14:30 – 16:30 Uhr 14:30 -16:30 Uhr 14.00-16.00 Uhr

Donnerstag Freitag

Woche 05.11.2012 09.11.2012

Uhrzeit Montag Dienstag Mittwoch





Was ist das „Besondere“ an der 

an der CMA-Einrichtung ? 



• Wir sind aus der Arbeit mit Wohnungslosen 
gekommen. Unsere Bewohner haben i.R. alle 
eine Maßnahme nach §67 SGB XII 
durchlaufen

• Nutzung einer gemeinsamen Infrastruktur

• Interne Vernetzung und gemeinsame 
Kommunikationsstruktur



• Wir sind eine „nasse Suchthilfeeinrichtung „ 

(ca.80 % der Bewohner konsumieren Alkohol 

und /oder Drogen)

• Zieloffene Suchtarbeit soll zu einer Reduktion 

des Alkoholkonsums und Verbesserung der 

Lebenssituation führen; insbesondere ihrer 

gesundheitlichen Situation



• Eine Anpassung der Suchthilfe an die 

spezifischen Bedürfnisse der Klienten aus der 

Wohnungslosenhilfe ist notwendig

• Das Leben auf der Straße hat die Menschen 

geprägt

• Ca. 90% der Bewohner leiden bereits vor der 

Aufnahme an gravierenden Vorerkrankungen



Änderungen durch das BTHG

 Aufnahmen in das Hilfesysthem erfolgen 

ausschließlich nach Überprüfung bzw. 

Begutachtung durch den „Fachdienst“ des 

Kostenträgers LWV. 

 Die bisherige Praxis durch die 

„Hilfeplankonferenz des Landkreises Gießen“ 

wurde zum 31.12.2019 beendet. 

 Die Einrichtung hat bei dieser 

„Erstbegutachtung“ keinen Einfluss auf die 

Einstufung



Vielen Dank für  Ihre 

Aufmerksamkeit


